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Begeisterung!
Der Tag der Reichstagseröffnung in Potsdam brachte ungeheure Menschenmengen in die sonst so stille Stadt vor Berlin.
Zeitweise war jeder Verkehr unmöglich. Das starke Polizeiaufgebot konnte mit Mühe die Menge in den vorgeschriebenen
Schranken halten. Die politische Erregung, die Menge Soldaten, die Versammlung so vieler politischer Persönlichkeiten und
Heerführer des alten Heeres, die unbestimmten großen Hoffnungen auf den Anbruch einer bessern Zeit berauschten die Massen.



Schweiz. Rad-Querfeldein-Meisterschaft in Zürich.
Eine der gefährlichsten Kampfphasen: die Abfahrt durch eine Schneise bei der

Fohlenweid. Erstaunlich, wie die Fahrer diese Hindernisse meisterten. Aus dem

Rennen, dem an die 20 000 Zuschauer beiwohnten, ging E. Blattmann als Schweizer

Meister hervor Aufnhme Sdimid

Schienenauto auf der Probefahrt. Auf der Linie Zürich-AfFoltern-Zug
unternahmen am 25. März ein Schnelltriebwagen der Austro-Daimler-Werke
Vorführungsfahrten, an welchen Vertreter der Behörden, der Industrie und der
Presse teilnahmen. Die Probefahrten ergaben ein ganz gutes Resultat. Die er-
zielte Höchstgeschwindigkeit belief sich auf 120 Stundenkilometer. Der Betriebs-
Stoff des 80 PS 6-Zylindermotors beträgt 35 Liter pro 100 Kilometer. Der
Schnelltriebwagen auf dem Bahnhof Zug Aufnahme Egli

Der bekannte Akro-
batikfliegerUdet, der
zur Suche nach den
Vermißten gestartet
war, mußte bei Aprica
im Veltlin notlanden
und wurde von den
italienischen Behör-
den in Haft genom-
men Aufnahme Pedrect

Abenteuer im Berninagebiet. Am
17. März unternahmen drei Skitouri-
sten - zwei Damen und ein Herr -
führerlos eine Tour auf den Piz Ber-
nina. Dabei wurden sie vom Sturm
und schwerem Schneefall überrascht
und waren zwei Tage vermißt. Die
abgesandte Rettungskolonne aus Pon-
tresina fand die Skifahrer in total er-
schöpftem Zustand in der Marco-Rosa-
Hütte und brachte sie mit großer Mühe
unter ständiger Lawinengefahr zu Tal.
Bild (oben) : Zwei von den vermißten
und wieder aufgefundenen Touristen:
der Sportlehrer Hellmuth Bircken-
stock und Frl. Irmgard Berthold bei
ihrer Ankunft in Pontresina

Aufnahme Schocher

Dr. Robert Lang
von 18 8 2 bis 1932 alsAlt-
philologe an der Schaff-
hauser Kantonsschule tä-
tig, starb 75 Jahre alt.
Durch eine große Zahl
von Publikationen hi-
storischen Charakters hat

er sich einen Namen über
die Grenzen seines Kan-
tons hinaus geschaffen

Alexander Baltis
von Aadorf, seit 1914
schweizerischer Konsul
in Abo (Finnland), starb
64jährig. Nach dem Zu-
sammenbruch in Ruß-
land hat er sich große
Verdienste um die Heim-
Schaffung der Rußland-
schweizer erworben

Bundesrichter
Dr. H. Müri

1891 bis 1912 Gerichts-
Präsident von Zofingen,
1896 bis 1912 aargaui-
scher Vertreter im Na-
tionalrat, seit 1912 Mit-
glied des Bundesgerich-
tes, das er 1931/32 prä-
sidierte, tritt von seinem
Amte zurück


	...

